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	Mitteilungen 

aus dem Gemeindehaus Dottikon


· Am 2. August nehmen Christian Gantenbein als  Schulleiter und Ruth Schärer-Keusch als neue Schulsekretärin die Arbeit in Dottikon auf. Der Gemeinderat heisst sie beide herzlich willkommen, verbunden mit dem Wunsch auf gute Zusammenarbeit und viel Erfolg.

· Der Grosse Rat des Kantons Aargau hat im Rahmen der allgemeinen Sparmassnahmen kürzlich einen bedeutenden Beschluss zur Mindestgrösse der Abteilungen der Bezirksschulen gefasst. Künftig dürfen Klassen nur geführt werden, wenn die Mindestschülerzahl bei 18 liegt. Zur Zeit erfüllen in Dottikon nur die vier Ab​teilungen des ersten und zweiten Jahres diese Voraussetzungen. Die Schüler​zahlen der 3. und 4. Klasse liegen zwischen 14 und 16 Schüler.

Damit die Vorgaben erreicht werden können, plant das Departement für Bildung, Kultur und Sport eine Zusammenarbeit unter den Bezirksschulen. Die beteiligten Gemeinden wurden auf Ende August zu Gesprächen eingeladen. Dabei soll auch über die beim BKS zur Diskussion stehende Aufhebung kleiner Bezirksschulen informiert werden. 


Die Auswirkungen für die Schul-Landschaft in Dottikon und im gesamten Schulkreis sind noch unklar, könnten aber tiefgreifend sein.

· Der Regierungsrat liess eine Finanzanalyse erarbeiten, worin alle zur Zeit laufenden Massnahmen der Aufgabenteilung und der Entlastungsprogramme von Bund und Kanton berücksichtigt werden. Pro Gemeinde wurde eine detaillierte Bilanz erstellt. Unglaubliche Zahlen resultieren daraus für die Gemeinde Dottikon. Ab 2010 werden jährliche Mehraufwendungen von Fr. 1'088'100.--, ab 2014 gar von Fr. 1'164'900.-- ausgewiesen. Der Mehraufwand ab 2014 entspricht 24 % des heutigen Steuerertrages. Das Thema wird die Gemeinde in den nächsten Jahren intensiv beschäftigen. 

· Die Gemeindeabteilung des Departementes des Innern des Kantons Aargau teilt mit, Dottikon habe für das Jahr 2005 keine Ablieferungen im Rahmen des horizontalen Finanzausgleichs zu machen. Der Steuerfuss liege zwar um mehr als 5% unter dem Kantonsmittel, der massgebende Steuerertrag pro Kopf werde aber nicht erreicht (Dottikon Fr. 1'647.10, Kantonsmittel Fr. 2'200.10).

· Die Bedingungen für den Verkauf der sieben Einfamilienhausgrundstücke in den Hausmatten, wofür der Gemeinderat an der letzten Gemeindeversammlung die Vollmacht erhielt, werden im Generalanzeiger vom 12. August 2004 publiziert. 
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